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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur und Sport & Sicherheit und Ordnung 
 
Geschäftsbereich 2.2 - Kultur und Sport & 
Sicherheit und Ordnung 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Birgit König 
+49 202 563 4044 
 
Birgit.Koenig@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

25.10.2021 
 
VO/1521/21 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

10.11.2021 Ausschuss für Kultur Empfehlung/Anhörung 
11.11.2021 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
16.11.2021 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Erteilung einer Befugnis an den/die Direktor*in des NRW Kultursekretariats zur Antragstellung 
und Abwicklung von Fördermitteln des Landes und weiterer Fördergeber. 

 
Grund der Vorlage 
 
Erteilung der Befugnis an den/die Direktor*in des NRW Kultursekretariats (NRWKS) zur 
Antragstellung auf Fördermittel des Landes und die Befugnis weitere Fördermittel 
einzuwerben und abzuwickeln. 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt stimmt zu, dass der/die Direktor*in des NRW Kultursekretariats (NRWKS) 
die Befugnis zur Antragstellung und Abwicklung von Kulturprojekten beim Land erhält. 
Darüber hinaus erhält er die Befugnis weitere Fördermittel bei anderen Fördergebern 
einzuwerben und abzuwickeln. 

Dabei geht es um eine Gesamtsumme inklusive Puffer von 3,75 Mio. €. Diese Summe setzt 
sich aus 3 Mio. € Landesmittel und 0,75 Mio. € von weiteren Finanziers zusammen. 

 
Einverständnisse 
 
Entfällt 
 
 
Unterschrift 
 
Nocke 
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Begründung 
 
Das NRW Kultursekretariat (NRWKS) mit Sitz in Wuppertal ist eine öffentlich-rechtliche 

interkommunale Kulturförderinitiative der großen Städte in Nordrein-Westfalen.  

 

Das NRWKS wird über Umlagebeiträge von seinen Partnerstädten finanziert, während die 
Projektmittel vom Land NRW zur Verfügung gestellt werden, programmbezogen aber auch von 
Stiftungen und anderen Förderern auf Landes- und Bundesebene.  

 

Bisher hat das Kultursekretariat NRW Fördermittel unmittelbar bei Fördergebern 
eingeworben. Diese bisherige Praxis der Beantragung der Mittel direkt durch das 
Kultursekretariat wird von der Bezirksregierung Düsseldorf künftig nicht mehr so akzeptiert. 

 

Mit der Bezirksregierung, der Stadt Wuppertal, dem NRWKS und dem Arbeitsausschuss des 
NRWKS wurde deshalb abgestimmt, dass der Rat der Stadt Wuppertal die in Wuppertal 
ansässige Einrichtung einmal im Jahr dazu ermächtigt, Fördermittel des Landes zu 
beantragen und abzuwickeln. 

 
 
Dabei handelt es sich um nachstehende Projekte: 
 
 

Bezeichnung der 
Landesmittel 

Höhe Bemerkung 

Kooperationsprojekte 1.500.000 € umlagefinanziertes Personal 

Impulse Theater Festival 150.000 € Ergänzungsmittel zu den 
Kooperationsprojekten, Personal wird über 
Projektmittel finanziert 

Next Level Festival 200.000 € Ergänzungsmittel zu den 
Kooperationsprojekten 

weitere Mittel 100.000 € Ergänzungsmittel zu den 
Kooperationsprojekten wie in der 
Vergangenheit: Digitale Dramaturgie, 
Engels2020 u.a. 

Fonds Neues Musiktheater 250.000 € Landesprogramm ohne Personal 

Neue Wege (Overhead) 250.000 € vollfinanziertes Landesprogramm (inkl. 
Personal) 

Internationales 
Besucherprogramm 

310.000 € vollfinanziertes Landesprogramm (inkl. 
Personal) 

SUMME: 2.760.000 € Vorschlag für die Landesförderung: 
3.000.000 € 

 
 
Darüber hinaus wird die Befugnis erteilt, folgende weitere (Förder-)mittel bei anderen 
Finanziers einzuwerben und abzuwickeln: 
 
 

Geldgeber Höhe Verwendung 

Mülheim, Düsseldorf, Köln 175.000 € Impulse Theater Festival, Beitrag der 
kooperierenden Stadt 

Beauftragte für Kultur und 
Medien  

100.000 € Impulse Theater Festival 
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Kunststiftung NRW 180.000 € Impulse Theater Festival 

Weitere Geldgeber u.a. 
(Bundeszentrale für 
Politische Bildung, H) 

50.000 € Impulse Theater Festival 

Essen 25.000 € Next Level Festival, Beitrag der 
kooperierenden Stadt 

Stiftung Zollverein 20.000 € Next Level Festival, Beitrag aus der 
kooperierenden Stadt 

SUMME: 550.000 € Vorschlag, da Entwicklungspotenzial: 
750.000 € 

 

 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

* neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 
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